
Protokoll der Sitzung des Fachschaftsrates

Sitzungsleitung: Amanda Mischo
Protokollführung: Lilly Engbrecht, Jaron Schönwitz

21. Dezember 2022, 14:00 Uhr Uhr c.t.

Stimmberechtigte Anwesende: Amanda Mischo, Jaron Schönwitz, Frederike
Menn, Felix Pasternak (bis 15:42 Uhr), Leon Machunze, Lilly Engbrecht, Cederik
Krebs (ab 15:12 Uhr), Sascha Barz (ab 15:53 Uhr), David Ratayczak (ab 16:00 Uhr)

Weitere Anwesende: Günther Heemann, Alexander Kazatsky, Hendrik Meinert
(Online)

Nächste Sitzung: Dienstag, 10 Januar 2023 um 16:00 Uhr c.t. im Fachschafts-
raum

Tagesordnung
TOP 1 Organisatorisches

TOP 2 Anfragen an den Fachschaftsrat

TOP 3 Post

TOP 4 Berichte

TOP 5 Internationals

TOP 6 Kaffee-/Speisebeauftragte

TOP 7 Vorbedingungen der Module

TOP 8 Semesterplan

TOP 9 Digitales Schwarzes Brett

TOP 10 Schlüssel

TOP 11 Weihnachtsfeier

TOP 12 N-Koop
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TOP 13 Verhalten gegenüber 2-Fach-Studierenden

TOP 14 Verschiedenes

A Kalkulation Weihnachtsfeier



TOP 1 Organisatorisches

a) Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Eröffnung der Sitzung um 14:30

b) Bestimmung von Sitzungsleitung und Protokollführung

Sitzungsleitung: Amanda - einstimmig angenommen
Protokollführung: Lilly - einstimmig angenommen

c) Genehmigungen von Protokollen vergangener Sitzungen

Verabschiedung des Protokolls vom 13.12.22 - angenommen mit 6 Stimmen, 1 Ent-
haltung
Anmerkung der Protokollführung: Für das Protokoll vom 13.12.22 lagen Änderungs-
wünsche vor.

d) Festlegung der Tagesordnung

Tagesordnung einstimmig angenommen

TOP 2 Anfragen an den Fachschaftsrat
Keine bekannten Anfragen.

TOP 3 Post
Hendrik ist nicht an der Uni und Jaron hat noch keinen Schrankschlüssel.
Es ist unbekannt, ob es Post gibt. Nach drei Wochen sollte so langsam aber mal was
da sein. Da wird der Briefkasten nächstes Jahr wohl ordentlich voll sein.

TOP 4 Berichte

a) AK Merchandising

Lilly berichtet von der Sitzung, die zwei Stunden vor der gestrigen Weihnachtsfeier
stattfand. Eine kurze zusammenfassung: Das bisher genutzte Standard-Design soll
in verschiedenen Farben angeboten werden, dazu soll es Jutebeutel, gegebenenfalls
in vier verschiedenen Farben, geben. Die Bestellung soll im Januar über Fabshirts
passieren, dazu soll ein eigener Online-Shop für die Fachschaft geschaffen werden.

b) Berufungskommission

Günther und Frederike waren beim Treffen der Kommission. Günther berichtet. Es
gab ein Interview und eine Probevorlesung bei der festgestellt wurde: Jup, das is’n
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Prof! Die Stelle wurde extra für jene Person geschaffen, entsprechend gibt es keine
weiteren Bewerber*innen. Weitere Entscheidungen sind in Arbeit.

c) AK Prüfungsordnungsänderungsgedöns

Hat getagt. Günther berichtet erneut. Intern sind sie noch am ausloten und feinjus-
tieren, die Ergebnisse im nächsten Jahr werden spannend erwartet. Der AK sucht
nach 2-Fach-Studierenden (sowohl Master, als auch Bachelor, gerne auch auf Lehr-
amt), sowie Studierende der medizinischen Physik - diese sind immerhin auch von
Prüfungsordnungen betroffen.
Günther fällt außerdem auf, dass alle Physik-Studierende die nicht von Bochum
kommen Pech haben. Das liegt weniger daran, dass sie nicht Bochumer*innen sind,
sondern dass die Regeln für einen Master-Abschluss sehr unangenehm formuliert
sind und sich selbst RUB-Studierende den Master-Abschluss verbauen können.

Ansonsten hat niemand was zu berichten.
Es folt ein langes Schweigen.

TOP 5 Internationals
Wir stellen fest, es gibt ein Problem... Das würden wir gerne mal in Anspruch
nehmen; am besten auf der nächsten Sitzung, da wir dann hoffentlich mehr Personen
sind, die sich da auskennen und näheren Kontakt haben.
Aber um das Problem mal zu schildern: Die meisten - sogar fast alle - Angebote
der Fachschaft sind entweder auf deutsch und/oder werden auf deutsch beworben.
Dazu gehört auch die Weihnachtsfeier, die absolut nicht für Internationals beworben
wurde. Es wird hier schonmal zum drüber Nachdenken angeregt.
Vertagen des TOPs - angenommen mit 4 Stimmen, 2 Enthaltungen

TOP 6 Kaffee-/Speisebeauftragte
Alex, möchtest du das machen? Pretty please?
Es wird über ein Amt diskutiert. Dem Amt steht ein kleines Budget zur Verfügung,
um Vorräte der Fachschaft auzustocken. Allerdings realisieren wir, dass das ganze
doch recht kompliziert ist und wir nicht genau Bescheid wissen, wie das läuft und
was alles genau geändert oder beantragt werden muss...
Das Amt des Kaffeebeauftraften steht aber nun!
Antrag: Alex macht den Kaffeegott! Er hat nun das Amt des Kaffee-/Speise-
Beauftragten. - Einstimmig angenommen
Antrag: Der Kaffee-/Speise-Beauftrafte verfügt über das im Haushaltsplan für sol-
che Zwecke vermerkte Budget zur Ausübuzng seiner Tätigkeit. - angenommen mit
5 Stimmen, 1 Enthaltung
Weitere Diskussionen werden zukünftigen Sitzungen überlassen
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TOP 7 Vorbedingungen der Module
Übertragung der Protokollführung: Lilly muss kurz den Raum verlassen und
übergibt das Amt unbefristet an Jaron. - einstimmig angenommen
Hallo, da bin ich wieder.

Es geht unter anderem um die Bedingungen, an Modulen teilzunehmen. Als beispiel
wird EP III genannt, ein Modul in dem unter anderem Fachwissen aus Mathe I und
Mathe II vorausgesetzt wird. Dieses ist bei vielen 2-Fach-Bachelorn allerdings nicht
vorhanden. Es wird über Probleme und Lösungen debattiert. Letzendlich kommt
man zum Konsens, Studienberater Herr Dr. Meyer im Namen des FSRes darauf
anzusprechen.

Leon abwesend ab 15:58 Uhr

TOP 8 Semesterplan
Vertagen des TOPs - einstimmig angenommen (1 abw. Person)

Sascha anwesend ab 15:53 Uhr
David anwesend ab 16:00 Uhr

TOP 9 Digitales Schwarzes Brett
Sascha kann das Thema etwas ausführen: Es geht darum, dass eine art Online-
Schwarzes-Brett geschaffen wird, in dem vor allem Termine der AK-Sitzungen an-
gekündigt werden. Vorschläge für ein solches sind Telegram und GitHub, aber auch
Moodle wurde erwähnt. Günther vermutet, dass es im Fachscahfts-Moodle bereits
eine solche Sektion geben sollte, man müsste aber danach suchen.
Antrag (Amanda): Verschiebung der weiteren Diskussion aufgrund von Informa-
tionsmangel. - einstimmig angenommen (1 abw. Person)
Nachtrag: Der Kalender auf Moodle wurde gefunden! (Gut gemacht, Frederike!)

TOP 10 Schlüssel
Die Schlüsseldebatte geht in die vierte Runde!

a) Schrankschlüssel für Jaron :(

Jaron hat immer noch keinen Schrankschlüssel. Jaron ist sehr traurig. Lennart, tu
was dagegen.
(Gute Besserung, Lennart!)
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b) Fachschaftsraum

Die Permanente Öffnung des FS-Raumes sollte so langsam behandelt werden. Die
Diskussion über weitere Schließberechtigungen wird entsprechend als fragwürdig
empfunden. Jarons Meinung nach sollte der/die Kaffeebeauftrafte dennoch eine
Schließberechtigung bekommen, um im Sonderfall dennoch den Raum aufschließen
zu können.
Eine tiefgreifendere Diskussion darüber wird vorerst verschoben.

TOP 11 Weihnachtsfeier
Günther berichtet.

a) Negatives

• Es gab keine englische Einladung (siehe TOP 5).

• Es wurden Sachen beschädigt, das Thema hat man aber bereits erklärt.

• Man rechnete mit 160 Personen, aber es kamen um die 200. Entsprechend ist
der Alkohol recht schnell leer geworden.

• Im Bezug auf den Punkt zuvor: Die alkoholischen Heißgetränke gingen schnell
aus, demnach stief der Bierkonsum explosionsartig und es hab kein Bier mehr.
Traurige Alki-Geräusche

• Die Feuerzangenbowle war sehr beliebt, als einzelne Person ist Günther der
Anfrage aber verständlicherweise nicht hinterher gekommen.

• Es gab von allem zu wenig.

• Das Aufräumen war etwas holprig, unter anderem wurden Räume von Reini-
gungskräften gewischt, welche die Fachschaft selber säubern wollte.

b) Positives

• 800 € standen zur Verfügung. Davon wurden über 700 € in Anspruch ge-
nommen. Der genaue Ausgabenwert ist zwar unbekannt, aber wir sollten uns
definitiv noch innerhalb des Budges befinden.

• Die Deko war sehr gut, vor allem für das gegebene Budget. Es gibt Beifall für
Freddie.

• Die Stimmung war gut. Alle mochten es und man hat viel Lob vernommen.

• Die Band war ebenfalls sehr gut. Dies führte zu einem konstanten und stim-
migen Publikum mit enthusiastischen Karaoke-Einlagen.
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• Das Geburtstagskind (Becky) war ebenfalls sehr glücklich.

c) Verbesserungsvorschläge

Laut Jaron wäre ein disziplinierteres Engagement der Helfer und AK-Mitglieder
wäre schön gewesen. Leon schlägt einen Schichtplan vor, der von allen als gute Idee
aufgenommen wird. Wir brauchen zudem Helferhütchen.
Günther merkt an, dass auch ein Rücklauf ganz gut wäre. Während der Feier ist ein
organisiertes Aufräumen z.B. leerer Flaschen und Müll gut. Auch das Aufstocken
von Nahrung wäre hierfür sinnvoll.

d) Verbrauchliste

Eine Liste der verbrauchten Materialien befindet sich im Anhang A.

e) Dringlichkeitsabstimmung

Kurz vor der Weihnachtsfeier wurde ein Antrag in Form einer Dringlichkeitsab-
stimmung per Mail verschickt. Die Fachschaftsmitglieder wurden zuvor hinreichend
benachrichtigt.
Antrag (Cederik): Da morgen die Weihnachtsfeier stattfindet und wir wollen, dass
im Notfall auch genügend Ressourcen vorhanden sind, beantrage ich per Dringlich-
keitsbeschluss, dass der Weihnachtsfeier AK zusätzliche 300€ aus Fachschaftsmitteln
freigegeben bekommt. - angenommen mit 12 Stimmen und 1 Enthaltung

TOP 12 N-Koop
Frederike und Lilly waren zwischen 16:36 Uhr und 16:43 Uhr abwesend, in diesem
Intervall wurden allerdings keine relevanten Entschlüsse gefasst.

a) Glühweinaktion

Am 12. Januar 2023 plant der AK N-Koop seitens der Physiker ine Glühweinaktion.
In dieser sollen primär Fachschaftsräte der N-Koop erscheinen um einen entspannten
Nachmittag zu haben, es können aber auch Nichträte eingeladen werden.
Benötigt werden Kocher, Glühwein, Wasser, ein Tisch und Hilfe. Lilly und Leon
melden sich bereit, ein/zwei weitere Helfer wären aber auch nicht schlecht.
Später wird über den Konsum diskutiert. Geplant ist eher ein entspanntes treffen
als um eine Feier mit harter Stimmung, deswegen soll es nicht allzu viel Alkohol
geben. Man einigt sich auf ein 1:1-Verhältnis zwischen Glühwein und Kinderpunsch,
damit genügend fruchtige Heißgetränke in angemessenen Ausmaßen vorhanden sind.
Weitere Getränke befinden sich außerdem noch im Besitz der Fachschaft. Diese und
weitere Reste der Weihnachtsfeier sollen für die Glühweinaktion weitergenutzt wer-
den.
Jaron liest in Bärensprache vor:
Antrag (Cederik): Für die Party des AK N-Koops am 12.01.2023 um 16 Uhr sollen
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100 € aus den Haushaltsmittlen der Fachschaft zum kaufen von Versorgungsmate-
rial bereitgestellt werden. Cederik wird diesbezüglich einen FSVK-Antrag stellen. -
angenommen mit 7 Stimmen, 1 Enthaltung

Frau Dr. Gerding erscheint und erwähnt, dass die ganze Uni nun darüber spricht,
dass die Physiker richtige Partylöwen sind.

b) Fachschaftsrat für Geographie

Es wurde sich darüber beschwert, dass die Fachschaft für Geographie nicht angefragt
wurde, immerhin sind sie zur Hälfte Naturwissenschaftler und waren ebenfalls einmal
im NA stationiert. Das liegt an einem Mangel an Wissen über den Fachbereicht der
Geographie seitens der Physiker im AK N-Koop. Dieser Fehler tut uns aufrichtig
leid.

c) Fortschritt der Kooperationen

Cederik möchte am 8. Januar die Geographen besuchen.
Von den Biologen wurde bisher nicht viel gehört, da sie aktuell viel um die Ohren
haben. Frederike möchte sich baldigst darum kümmern.

TOP 13 Verhalten gegenüber 2-Fach-Studierenden
TO-Antrag: Ergänzung der TO um den TOP Verhalten gegenüber 2-Fach-Studie-
renden. - einstimmig angenommen
Jaron muss um 16:48 kurz aus dem Raum verschwinden um im Dekanat eingestellt
zu werden, um 16:55 ist er aber schon wieder da.
In der zwischenzeit wird erneut erklärt, dass unter anderem die Vorbedingungen ge-
wisser Module für 2-Fach-Studierende Kritisch sind (siehe TOP 7). Eine Diskussion
wird unter anderem darüber geführt, aber auch über Diskriminierung von 2-Fach-
Studierenden seitens 1-Fach-Studierenden. Auch potentielle Lösungsvorschläge wer-
den erwähnt (z.B. eigene Kurse für 2-Fach-Studierende), aber entgültige Entschlüsse
werden noch nicht gefasst.
Über Verhalten Seitens der Fakultät kann mit entsprechenden Ansprechpartnern
gesprochen werden, im Verhalten der Studierenden kann die Fachschaft direkter
agieren. Eine Systematische entfernung des Problems wird angepeilt. Als Beispiel
wird erwähnt, dass schon ab der Einführungsphase 2-Fach-Studierende mehr ange-
sprochen werden sollen, der Fokus also nicht auf 1-Fach-Studierenden liegt.
Diesbezüglich soll, wie auch in TOP 7, mit Herr Dr. Meyer gesprochen werden. Ein
Problem scheint zu sein, dass 2-Fach-Bachelor direkt mit einem Lehramtsstudium
in verbindung gebracht werden. Sie werden also eher als Lehrer*innen anstelle von
Physiker*innen betrachtet.
Das allgemeine Problem dieser Diskriminierung existiert allerdings nicht nur in der
Physik, sondern scheinbar auch u.a. in der Chemie, sowie weiteren Fachrichtungen.
Es wird dazu aufgerufen, konkrete Beispiele zu suchen und auf der nächsten Sitzung
darüber zu sprechen.
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TOP 14 Verschiedenes

a) Patrick-Kalender

b) Entwicklung eines GO-Spickzettels

Günther hat eine Art Spickzettel der GO für Sitzungsneulinge geschrieben. Diese soll
die Sitzungsrelevantesten Askepkte der GO sowie Antworten auf eventuell auftreten-
de Fragen enthalten. SIE SOLL DIE GO NICHT ERSETZEN, sondern lediglich ein
Hilfsmittel auf Sitzungen sein, bei denen nicht Alträte und/oder Leute mit Ahnung
vorhanden sind. Der aktuelle Entwurf ist nur ein Vorschlag, der letzendliche Spicker
soll noch ausgearbeitet werden.

c) Valentienstagsaktion

Als Thema für die nächste Sitzung vorgeschlagen.

d) Kaffeemaschine

Die Kaffeemaschine stand in einer Pfütze aus Kaffee. Die Kaffeemaschine mag das
nicht, denn sie hat Angst vor Kaffee. Deswegen wird ausdrücklich darum gebeten,
dass die Person, die ein solches Mess veranstaltet, es auch wieder weg macht.
Die Arme Kaffeemaschine.
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Ende: 17:14 Uhr

Bochum, 21. Dezember 2022

Protokollführung
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A Kalkulation Weihnachtsfeier

Anmerkung: Bei Ausgaben;Donnergurgler/Milch wurde mit 40 € gerechnet
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